
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jury "Film ab! für Sans-Papiers!" 

 

Mano Khalil ist 1964 im kurdischen Teil Syriens 

geboren. An der Universität Damaskus hat er Recht 

und Geschichte studiert. Von 1987 bis 1994 belegte er 

an der Film- und  Fernsehakademie  (Vysokà  škola  
mùzickych umenì-filmova a Televizna fakulta) der 

ehemaligen Tschechoslowakei die Fachklasse Regie. In 

der Folge war er bis 1995 freier Mitarbeiter sowohl 

beim tschechoslowakischen als auch dem 

slowakischen Fernsehen. Seit 1996 lebt er in der Schweiz, wo er als Regisseur, Drehbuchautor und 

Produzent verschiedene Dokumentar-, Kurz und Langspielfilme arbeitet. Im 2012 gründete er 

die  Filmproduktionsfirma Frame Film in Bern. 

 

Dieter Fahrer ist seit mehr als 30 Jahren als Kameramann, 

Regisseur und Produzent in der freien Filmszene tätig. Seit 2000 

nur noch für Dokumentarfilme. Letzter Kinodokumentarfilm in 

eigener Regie: "Thorberg". Letzter Kinodokumentarfilm als 

Produzent: "Zum Beispiel Suberg". Zur Zeit in Produktion : 

"Aufmacher" (Arbeitstitel), eine persönliche Mediengeschichte 

und ein filmischer Blick hinter die Kulissen der Tageszeitung "Der 

Bund". 

 

 

 



Perla Ciommi ist in Italien geboren und lebt seit 2009 in der 

Schweiz. Sie hat Filmwissenschaft in Bologna und Filmregie in 

Paris studiert und arbeitet seit 2005 als freie Regisseurin, 

Kamerafrau und Cutterin. In Ihren Filmen behandelt sie Themen, 

welche die Gesellschaft bewegen. Ihr jüngstes Projekt ist der 

partizipative Dokumentarfilm WIR MITBÜRGERINNEN, über die 

politische Partizipation von Migrantinnen in der Schweiz. Zudem 

ist sie Radioredaktorin bei InterRadional, einer Sendung von 

Radio RaBe zu migrationsrelevanten Themen und Mitgestalterin 

des Programm des Filmpodiums Biel/Bienne. 

 

 

Denise Graf ist Juristin und Wahlwestschweizerin und arbeitet seit 31 Jahren im Asylbereich. Ihre 

Arbeit als Flüchtlingskoordinatorin bei Amnesty International umfasst: Redaktion von 

Glaubwürdigkeits- und Gefährdungsgutachten für Asylsuchende, die Amnesty International nach 

intensiven Recherchen als glaubwürdig und gefährdet betrachtet; Information und Beratung für 

Asylsuchende und MigrantInnen und deren 

Umfeld; Öffentlichkeitsarbeit zum Asyl- 

und Migrationsbereich und zur 

Polizeiarbeit in der Schweiz; Lobbyarbeit 

und Interventionen bezüglich geltend 

gemachter Polizeigewalt.  

 

 

 

 

 

 

Tarek Naguib ist Jurist, lebt und arbeitet in Bern und engagiert sich 

beruflich und ehrenamtlich für die Rechte von Menschen, die 

Diskriminierung ausgesetzt sind. Am Zentrum für Sozialrecht arbeitet 

er als wissenschaftlicher Mitarbeiter zu den Themen 

Diskriminierungsschutzrecht, Menschenrechtsschutz, Arbeitsrecht 

und Sozialversicherungsrecht.  Er ist Gastforscher an der Humboldt-

Uni Berlin, doktoriert an der Universität Fribourg und berät Behörden, 

NGO und Unternehmen zur Umsetzung sozial- und 

menschenrechtlicher Standards. 

 


